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Verordnung des Bundesministers für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und 
Wasserwirtschaft, mit der die Altlastenatlas-VO geändert wird (1. Altlastenatlas-VO-

Novelle 2013) 
 

Einbringende Stelle: Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und 
Wasserwirtschaft

Laufendes Finanzjahr: 2013 Inkrafttreten/ 
Wirksamwerden: 

2013 

 

Vorblatt 
 

Ziele 
 

- Ausweisung von Altlasten und Aufrechterhaltung aktueller Informationen betreffend ausgewiesene 
Altlasten nach Beschluss der Altlastensanierungskommission zum Zweck der Rechtssicherheit und zur 
Festlegung des Zeitpunktes, in dem die Zuständigkeit auf den Landeshauptmann übergeht. 
 

Inhalt 
 

Das Vorhaben umfasst hauptsächlich folgende Maßnahme(n): 
 

- Aktualisierung des Altlastenverzeichnisses 
 

Wesentliche Auswirkungen 

Allein durch den formellen Akt der Eintragung oder Streichung von Altlasten bzw. der Festlegung der 
Prioritätenklassen sind keine zusätzlichen finanziellen Auswirkungen zu erwarten und es werden auch 
keine Informationspflichten für Unternehmen festgelegt. 
 

In den weiteren Wirkungsdimensionen gemäß § 17 Abs. 1 BHG 2013 treten keine wesentlichen 
Auswirkungen auf. 
 

Verhältnis zu den Rechtsvorschriften der Europäischen Union: 

Die vorgesehenen Regelungen fallen nicht in den Anwendungsbereich des Rechts der Europäischen 
Union. 
 

Besonderheiten des Normerzeugungsverfahrens: 

Keine 
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Wirkungsorientierte Folgenabschätzung 

Verordnung des Bundesministers für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und 
Wasserwirtschaft, mit der die Altlastenatlas-VO geändert wird (1. Altlastenatlas-VO-

Novelle 2013) 
 

Problemanalyse 
 

Problemdefinition 

Aus verfassungsrechtlichen Gründen sind die festgestellten Altlasten, die in einer Datenbank des 
Umweltbundesamtes geführt werden, in einer Verordnung auszuweisen (VfGH vom 4. Dezember 2003, 
G 6/03, V 6/03). 
 

Nullszenario und allfällige Alternativen 

Keine Alternativen. 
 

Interne Evaluierung 
 

Zeitpunkt der internen Evaluierung: 2018 

Laufende Sammlung der relevanten Daten. 
 

Ziele 
 

Ziel 1: Ausweisung von Altlasten und Aufrechterhaltung aktueller Informationen betreffend 
ausgewiesene Altlasten nach Beschluss der Altlastensanierungskommission zum Zweck der 
Rechtssicherheit und zur Festlegung des Zeitpunktes, in dem die Zuständigkeit auf den 
Landeshauptmann übergeht. 
 

Wie sieht Erfolg aus: 
 
Ausgangszustand Zeitpunkt der WFA Zielzustand Evaluierungszeitpunkt 

Nicht aktualisierte Fassung der 
Altlastenatlasverordnung 

Aktualisierte Fassung der 
Altlastenatlasverordnung

 

Maßnahmen 
 

Maßnahme 1: Aktualisierung des Altlastenverzeichnisses 

Beschreibung der Maßnahme: 

Aufnahme der neuen Altlasten in das Altlastenverzeichnis und Durchführung der erforderlichen 
Aktualisierungen betreffend Prioritätenklassifizierung und Grundstücksnummern bei ausgewiesenen 
Altlasten. 
 

Wie sieht Erfolg aus: 
 
Ausgangszustand Zeitpunkt der WFA Zielzustand Evaluierungszeitpunkt 

Nicht aktualisierte Fassung der 
Altlastenatlasverordnung 

Aktualisierte Fassung der 
Altlastenatlasverordnung
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Erläuterungen 

Allgemeiner Teil 
Um die seit der Novelle der Altlastenatlas-VO, BGBl. II Nr. 360/2012, erarbeiteten Untersuchungs-
ergebnisse hinsichtlich der Ausweisungen weiterer Altlasten und der Änderung von Prioritätenklassen 
aufzunehmen, ist die Altlastenatlas-VO neuerlich zu novellieren. 

In das Begutachtungsverfahren werden jene Institutionen, welche in der Altlastensanierungskommission 
vertreten sind, einbezogen. 
 

Inhalt der Novelle ist 

– die Ausweisung und Festlegung der Prioritätenklasse folgender Altlasten: 
 • N71 Putzerei Svrcek 
 • N72 Putzerei Heilmeier 
 • N73 Holzimprägnierung Rütgers Gerasdorf 
 • O78 Fischer Ried 
 •  ST28 Gaswerk Jakomini 

– die Änderung der Prioritätenklasse folgender Altlasten auf „gesichert“: 
 • K25 Deponie Tschinowitsch 
 • N16 Tuttendorfer Breite 

– die Änderung der Prioritätenklasse folgender Altlasten auf „saniert“: 
 • ST1 Teerfabrik Lederer-Mellitzer 
 

Im Übrigen sollen aktuelle Änderungen der Grundstücksnummern, welche insbesondere auf Änderungen 
des Katasterplans zurückzuführen sind, aufgenommen werden. 
 

Allein durch den formellen Akt der Eintragung oder Streichung von Altlasten bzw. der Festlegung der 
Prioritätenklassen sind keine zusätzlichen finanziellen Auswirkungen zu erwarten und es werden auch 
keine Informationspflichten für Unternehmen festgelegt. 
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Besonderer Teil 
Zu Z 2 bis 35 (Anhänge 2, 3, 4, 6 und 9): 

Für die Gefährdungsabschätzungen, Prioritätenklassifizierungen und Beurteilungen der Sicherungs- oder 
Sanierungsmaßnahmen der oben genannten Altlasten siehe die Vorschläge seitens der Umweltbundesamt 
Gesellschaft mbH. 
 

Folgende Grundstücksänderungen sollen vorgenommen werden: 

– K7 Deponie Roßwiese (PK1): Aufgrund Änderung des Katasterplans Streichung des Grundstücks 
59; aufgrund Änderung des Katasterplans und Abgrenzung laut aktueller Unterlagen neue 
Grundstücksnummer 59/4. Aufgrund Änderung des Katasterplans und Abgrenzung laut aktueller 
Unterlagen neue Grundstücksnummer 812 in der neuen KG Althofen. 

– N3 Deponie beim Geschirrwasser (saniert): Aufgrund Änderung des Katasterplans Streichung des 
Grundstücks 1144/20; neue Grundstücksnummer 1103/7. 

– N4 Grünabfalldeponie (saniert): Aufgrund Änderung des Katasterplans Streichung des Grundstücks 
1105/4; neu Grundstücksnummer 1145/1. 

– N8 St. Georgi Stollen (saniert): Aufgrund Abgrenzung laut aktueller Unterlagen neue 
Grundstücknummer .30. 

– N16 Tuttendorfer Breite (Festlegung als gesichert): Aufgrund Änderung des Katasterplans 
Streichung der Grundstücke 656/53 und .1375. 

– N23 Mülldeponie Horn (gesichert): Aufgrund Änderung des Katasterplans Streichung der 
Grundstücke 1924/3, 458 und 1919; neue Grundstücksnummer 2304. 

– N31 Deponie Metran (saniert): Aufgrund Änderung des Katasterplans Streichung des Grundstücks 
93/1. 

– N34 Neunkirchner Schraubenwerke (saniert): Aufgrund Abgrenzung laut aktueller Unterlagen 
Streichung des Grundstücks .288/22. Aufgrund Änderung des Katasterplans neue 
Grundstücksnummern .288/30, .444, 1367, 1368/1, 1636, 1638/2, 1638/3, 1638/4, 1638/5, 1639, 
1640, 1641/1, 1641/2, 1641/3, 1642 und 1643. 

– O3 Bezirksmülldeponie Kröpfel (gesichert): Aufgrund Änderung des Katasterplans Streichung der 
Grundstücke 2320/6, 2320/8, 2405, 2408, 2411, 2412, 2420/1, 2420/2 und 2420/3 in der KG 
Attnang-Puchheim; neue Grundstücksnummer 2418/2. Aufgrund Änderung des Katasterplans 
Streichung der Grundstücke 3203, 3205, 3206, 3207, 3208, 3209, 3210, 3211, 3212, 3213 und 3217 
in der KG Redlham; neue Grundstücksnummer 3240/2. 

– O8 Mülldeponie Steyr (gesichert): Aufgrund Änderung des Katasterplans und Abgrenzung laut 
aktueller Unterlagen Streichung der Grundstücke 1077/2, 1088, 1094/3 und 1097. Aufgrund 
Abgrenzung laut aktueller Unterlagen neue Grundstücksnummer 1237/1. 

– O32 Betriebsdeponie Merckens (saniert): Aufgrund Änderung des Katasterplans und Abgrenzung 
laut aktueller Unterlagen Streichung der Grundstücke 2183 und 126/1; neue Grundstücksnummer 
.126/1. 

– O33 Rohrbacher Lederfabrik (saniert): Aufgrund Änderung des Katasterplans Streichung des 
Grundstücks .53/3. Aufgrund Änderung des Katasterplans und Abgrenzung laut aktueller Unterlagen 
neue Grundstücksnummer 47/2, 3424 und 3426. 

– O47 Krötzl-Grube (saniert): Aufgrund Änderung des Katasterplans Streichung der Grundstücke 460 
und 461; neue Grundstücksnummer 453. 

– O58 Putzerei Gruber (PK 3): Aufgrund Änderung des Katasterplans Streichung des Grundstücks 
.351. 

– O68 Textilreinigung Britta (PK 3): Aufgrund Änderung des Katasterplans Streichung des 
Grundstücks 155/19; neue Grundstücksnummer .155/19. 

–  O69 Deponie Freistadt (saniert): Aufgrund Änderung des Katasterplan Streichung des Grundstücks 
263/1. Aufgrund Abgrenzung laut aktueller Unterlagen neue Grundstücksnummer 282/3. 

–  W1 EBS-BP-TKV (PK1): Aufgrund Änderung des Katasterplans Streichung der KG Albern und der 
Grundstücke 360/1, 366/3, 368/2, 1735/7 und 1735/28; neue Grundstücksnummern 360/5, 360/8, 
368/14, 396/8, 396/36 in der neuen KG Kaiserebersdorf. 
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–  W7 SHELL-Pilzgasse (PK1): Aufgrund Änderung des Katasterplans und Abgrenzung laut aktueller 
Unterlagen Streichung der Grundstücke 84, 88, 89, 90/1, 90/2, 92, 93, 1428/1, 1428/2, 1428/4, 
1428/5 und 1500/15; neue Grundstücksnummern 1428/9, 1428/10, 1461/19, 1461/20, 1461/21, 
1461/26, 1461/27, 1461/32, 1461/33, 1461/36, 1461/37, 1500/12, 1542/1, 1595 und 1598. 

– W9 Wienerberg-West (PK 1): Aufgrund Änderung des Katasterplans und Abgrenzung laut aktueller 
Unterlagen Streichung der Grundstücke 574/1, 575/2, 575/3, 575/4, 575/5, 575/7, 575/8, 575/9, 
579/1, 579/5, 579/7, 579/8, 584/2, 618/2, 618/10, 618/11, 618/29, 618/31, 618/33, 618/34, 618/35, 
618/39, 618/43, 618/44, 618/48, 618/49, 618/50, 618/51, 618/52, 618/56, 624/18, 624/25, 624/26, 
627/7, 627/13, 627/20, 641, 642, 643/10, 643/11, 643/12, 643/13, 646, 1741/1, 1741/20 und 
1741/22; neue Grundstücksnummern 624/30, 627/32, 627/33, 627/42, 627/43, 627/49, 627/51, 
627/52, 627/55, 627/57, 627/75, 627/89, 627/90, 627/91, 627/92, 627/93, 627/108, 634/6, 634/7, 
634/8, 648/21, 648/22 und 1701/7. 

– W10 WIG 64 (Donaupark Bruckhaufen) (PK2): Aufgrund Änderung des Katasterplans Streichung 
der Grundstücke 1760/15, 1760/23, 1768/1, 1835/2, 1900/3, 1924/2, 1949/1, 2011, 2021, 2028/1, 
2051/1, 2065, 2091, 2100, 2108/1, 2132/2, 2136/2, 2141, 2151, 2153, 2155, 2156/1, 2156/2, 2168, 
2169/1, 2169/2, 2190/10, 2190/22, 2190/23, 2190/24, 2190/27, 2190/7, 2190/8, 2190/9, 2205, 2214, 
2226, 2237/2, 2238/2, 2239, 2245/1, 2248/1, 2248/2, 2254/1, 2254/2, 2257/2, 2259, 2261/1, 2265, 
2272/2, 2276/2, 2276/4, 2287, 2288, 2289, 2290, 2293, 2310, 2316, 2326, 2328, 2344, 2347, 2348, 
2355 und 2370 in der KG Donaufeld; neue Grundstücksnummern 1744/3, 1744/4, 1744/5, 1745/3, 
1913/4, 1935/4, 2011/1, 2011/2, 2021/1, 2021/2, 2033/1, 2065/1, 2065/2, 2091/1, 2091/2, 2100/1, 
2100/2, 2141/1, 2141/2, 2151/1, 2151/2, 2153/1, 2153/2, 2155/1, 2155/2, 2161/1, 2168/1, 2168/2, 
2176/4, 2190/86, 2205/1, 2205/2, 2214/1, 2214/2, 2226/1, 2226/2, 2231, 2235/3, 2237/3, 2238/3, 
2239/1, 2239/2, 2259/1, 2259/2, 2265/1, 2265/2, 2272/3, 2272/4, 2276/5, 2276/6, 2276/7, 2288/1, 
2288/2, 2290/1, 2290/2, 2370/2, 2380/1, 2380/2, 2381, 2382, 2383, 2384 und 2385. Aufgrund 
Änderung des Katasterplans Streichung der Grundstücke 1193, 2189/2, 2467, 2467/1, 2467/6, 
2473/14, 2473/15, 2473/7, 2478/1, 2478/11, 2478/12, 2478/13, 2478/15, 2478/16, 2478/18, 2478/19, 
2478/2, 2478/20, 2478/21, 2478/22, 2478/23, 2478/24, 2478/25, 2478/3, 2478/7, 2478/8, 2479/6, 
2495/1, 2495/11, 2495/13, 2495/17, 2495/19, 2495/2, 2495/20, 2495/23, 2495/24, 2495/25, 2495/28, 
2495/30, 2495/31, 2495/32, 2495/34, 2495/35, 2495/36, 2495/38, 2495/39, 2495/40, 2495/41, 
2495/42, 2495/43, 2495/44, 2495/45, 2495/46, 2495/47, 2495/49, 2495/5, 2495/50, 2495/51, 
2495/52, 2495/53, 2495/54, 2495/55, 2495/56, 2495/57, 2495/58, 2495/59, 2495/60, 2495/61, 
2495/8, 2500/1, 2500/13, 2500/14, 2500/15, 2500/2, 2500/4, 2500/5, 2500/6, 2500/8, 2501, 2506/1, 
2518/1, 2518/2, 2525/1, 2525/2, 2525/3, 2525/4, 2525/5, 2525/6, 2526, 2530, 2530/1, 2531, 2537, 
2574, 4099/4, 4099/5, 4099/6, 4099/7, 4111/13, 4112/11, 4112/5, 4113/2, 4114, 4115, 4288, 4290, 
4291, 4292, 4314 und 4317 in der KG Kaisermühlen; neue Grundstücksnummern 2189/3, 2474/20, 
2474/21, 2474/22, 2474/23, 2474/24, 2474/27, 2474/30, 2474/31, 2474/32, 2474/33, 2474/34, 
2474/35, 2474/36, 2474/37, 2474/38, 2474/39, 2474/40, 2474/41, 2474/42, 2474/43, 2478/26, 
2478/28, 2509/3, 2509/4, 2509/5, 2526/1, 2526/2, 2530/8, 2531/1, 2537/1, 2537/2, 2537/3, 2540, 
2541/3, 2541/4, 2574/4, 2574/5, 2574/6, 4098/7, 4111/17, 4114/1, 4114/2, 4115/1, 4277/103, 
4277/104, 4277/105, 4277/106, 4277/107, 4277/113, 4277/114, 4277/115, 4277/116, 4277/117, 
4277/118, 4277/119, 4277/120, 4277/121, 4277/123, 4277/127, 4277/128, 4277/31, 4277/32, 
4277/35, 4277/38, 4277/39, 4277/40, 4277/41, 4277/42, 4277/44, 4277/45, 4277/46, 4277/47, 
4277/48, 4277/49, 4277/50, 4277/51, 4277/52, 4277/53, 4277/55, 4277/56, 4277/57, 4277/58, 
4277/59, 4277/60, 4277/61, 4277/63, 4277/66, 4277/67, 4277/68, 4277/70, 4317/2 und 4319. 

– W12 Tanklager Lobau (PK1): Aufgrund Änderung des Katasterplans und Abgrenzung laut aktueller 
Unterlagen Streichung der Grundstücke 14/7, 14/20, 14/44, 14/46 und 368/14; neue 
Grundstücksnummern 369/17, 369/18, 369/19 und 369/20. 

– W14 Mineralöllände Hafen Freudenau I (PK2): Aufgrund Änderung des Katasterplans und 
Abgrenzung laut aktueller Unterlagen Streichung der Grundstücke 5179, 5180 und 5183; neue 
Grundstücksnummern 5179/1, 5179/5, 5180/1, 5180/2, 5180/4, 5180/5, 5180/6, 5180/7, 5180/8, 
5180/11, 5180/12, 5180/15, 5180/16 und 5180/17. 

–  W15 Langes Feld (PK2): Aufgrund Änderung des Katasterplans Streichung des Grundstücks 3469; 
neue Grundstücksnummer 2449. 

–  W16 Rembrandtin Donaufelderstraße (PK2): Aufgrund Änderung des Katasterplans Streichung des 
Grundstücks 1559/2 in der KG Leopoldau; neue Grundstücksnummer 1559/2 in der neuen KG 
Donaufeld. 

– W18 Gaswerk Simmering (PK1): Aufgrund Änderung des Katasterplans Streichung der 
Grundstücke .1193/1, 1516/5, 1518/1, 1570, 1916/4, 1916/6, 1924 und 1931/2; neue 



6 von 6 

 

Grundstücksnummern .1193/16, .1193/17, .1193/18, .1193/19, .1193/20, .1193/21, .1193/22, 
.1193/23, .1193/24, .1193/27, .1193/29, .1193/30, .1193/34, .1193/35, .1193/37, .1193/38, .1193/39, 
.1193/40, .1193/41, .1193/42, .1193/43 und .1193/44. 

– W20 Gaswerk Leopoldau (PK1): Aufgrund Änderung des Katasterplans neue Grundstücksnummern 
1643/24, 1643/25, 1643/26, 1643/27, 1643/28, 1643/29, 1643/30, 1643/31, 1643/32 und 1643/33. 

–  W22 MEWA Hütteldorfer Straße: Aufgrund Abgrenzung laut aktueller Unterlagen Streichung der 
Grundstücke 423/4, 423/5 und 423/6. 

 
 


